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Kürzlich saßen wir im Hauskreis zusammen 

und haben uns über das Thema Dankbar-

keit und Gebet unterhalten. Schon am 

Jahresanfang hatten wir ein 

„Dankbarkeitsglas“ gestaltet und sollten 

jeden Tag, oder zumindest regelmäßig, auf 

Zettel schreiben, wofür wir dankbar sind 

und diese in dem Glas sammeln.  

 

Nun, neun Monate später, ging es wieder 

um dieses Thema und wir haben festge-

stellt, dass nur sehr wenige von uns diese 

Aufgabe wirklich umgesetzt haben. Im 

Austausch kamen wir darauf, dass es uns 

schwerfällt, wirklich jeden Tag bewusst für 

etwas „Danke“ zu sagen. Oft ist unser 

Dank eher nur so im Gebet dahingesagt, 

weil man ja eigentlich immer für dieselben 

Sachen dankbar ist: Dankbar für das gute 

Wetter, für Freunde und Familie, dafür, 

dass wir in einem Land ohne Krieg leben, 

… Alles Dinge, für die wir wirklich dankbar 

sein können, die aber inzwischen schon 

richtig „abgedroschen“ klingen, weil mein 

Dank eher aus dem Kopf und weniger aus 

dem Herz kommt.  

 

Das Gespräch im Hauskreis tat gut, weil es 

mir bewusstgemacht hat, wie wichtig es ist 

auch für kleine Dinge am Tag „Danke“ zu 

sagen. Nicht, weil zum Gebet auch der 

Dank gehört, sondern weil es wirklich 

viele, auch nur kleine Dinge gibt, die uns 

den Tag verschönern und uns dankbar 

werden lassen können. Seit dem Hauskreis 

ertappe ich mich regelmäßig dabei, dass 

ich einen kleinen Danke-Gruß an Gott 

sende, weil mir immer neue Aspekte 

bewusstwerden, für die ich dankbar sein 

kann:  

 

Dankbar für die Tasse Tee am Abend, mit 

der ich den Tag auf dem Sofa ausklingen 

lasse. Dankbar für den guten Kaffee am 

Morgen. Dankbar für die schöne und 

besondere Taufe meiner Nichte. Dankbar 

für mein kuscheliges Bett und die Schlum-

mer-Taste am Wecker. Dankbar für den 

Lagerfeuerabend mit meinen Schwestern 

und Cousinen.  

 

Ich hoffe, dass ich mir diese Dankbarkeit 

bewahren kann und ich hoffe, dass ich 

dranbleibe und immer wieder auch in den 

kurzen Momenten im Alltag innehalte, um 

Gott dafür „Danke“ zu sagen. Denn diese 

Dankbarkeit hilft uns, auch in Phasen in 

denen wir mehr Bitte als Dank vor Gott 

bringen, trotzdem die Augen offen zu 

halten für die kleinen Geschenke, die er uns 

macht. Es ist nicht nur eine Frage unseres 

Kopfes, sondern auch eine Herzenssache, 

ob wir dankbar sind.  

 

„Seid dankbar in allen Dingen“ schreiben 

die Autoren in ihrem Brief an die Thessalo-

nicher. Das ist eine große Herausforde-

rung. Und auch darüber haben wir im 

Hauskreis gesprochen, dass es Phasen in 

unserem Leben gibt, in denen wir keine 

Dankbarkeit verspüren und auch das ist in 

Ordnung.  

 

Aber zu wissen, dass es im Lauf unseres 

Lebens unendliche viele Dankbarkeitsmo-

mente gab und gibt kann uns helfen, auch 

in den schweren Zeiten nicht zu zerbre-

chen, sondern an Gott festzuhalten und 

nach den Dingen zu suchen, die uns trotz 

allem dankbar sein lassen können.  

Andacht Carolin Gronbach 

„Seid DANKBAR  
in ALLEN Dingen;  

denn das ist der  

Wille Gottes  
in Christus Jesus an 

Euch!“  

(1.Thessalonicher 5,18).  
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„Der CVJM ist bunt!“ war unser 

Leitfaden beim diesjährigen Sen-

dungsgottesdienst für Mitarbeitende 

und unserem Sommerfest.  

 

Nach langer Pause fand in diesem Jahr 

wieder das CVJM-Sommerfest statt. 

Diesmal zusammen mit dem Sendungsgot-

tesdienst für Mitarbeitende. Und so trafen 

sich Jung und Alt, um gemeinsam „Danke“ 

zu sagen, Gottes Segen und Sendung zu 

erfahren und die bunte Vielfalt unsers 

CVJMs erleben zu dürfen!  

 

„Was ist für uns bunt?“ war die Frage im 

Gottesdienst und die Antworten waren , 

wie das Motto, vielfältig und bunt! „Danke“ 

haben wir unseren Mitarbeitenden gesagt 

und ihnen für ihre Arbeit Gottes Segen 

zugesprochen. 

 

Der Posaunenchor begleitete den 

Gottesdienst und gab uns vor dem Essen 

uns noch ein wunderbares Platzkonzert.  

 

Nach Gyros, Schweinhals und Kaiser-

schmarren gab es eine Führung durchs und 

ums Freizeitheim (neuer Spielpatz). Sabine 

und Gerhard Wolf brachten Klein und Groß 

beim Spielstationenlauf zum Lachen, 

Schwitzen und Ehrgeizentwickeln. Ob beim 

Holz stapeln, Bogen schießen oder 

Murmelschatz heben, alle hatten viel Spaß! 

 

Frank Wurster schickte uns dann mit einem 

Impuls in den herannahenden Sonntag-

abend.  

 

Wir, der VR, wollen bei allen Gästen und 

Helfern für diesen schönen Tag 

„Danke“ sagen!  
Alf Hagmaier 

Sommerfest und MA-Gottesdienst am 23.07. 
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50 Kinder und 21 Mitarbeitende 

haben Anfang der Sommerferien 

neun Tage in Grönland verbracht – 

naja, zumindest die Geschichte über 

Leif Erikson, die das Zeltlager die 

Tage über begleitet hat, hat dort 

gespielt.  

 

 

Auch wenn das Wetter dieses Jahr nicht so 

richtig mitgemacht hat, hatten alle 

Beteiligten viel Spaß bei den Programm-

punkten, die sich 

größtenteils um das 

Thema „Wikinger“ 

gedreht haben.  

 

Unter dem Motto: 

„Hey Hey Vikings – 

Komm an Bord!“ 

verbrachten die 

Teilnehmenden 

zwischen 9 und 13 

Jahren ereignisreiche 

Tage auf dem St. 

Georgenhof in 

Pfronstetten.  

 

Besonders beliebt war 

der Markttag, an dem 

von den Mitarbeiten-

den verschiedene Workshops angeboten 

wurden. In den Workshops wurde gespielt, 

gebastelt oder gebaut. Zwischendurch gab 

es gemeinsame Wettkämpfe, bei denen 

alle mitmachen konnten.  

 

Am Ausflugstag schien zum Glück die 

Sonne, so dass die kleine Wanderung zur 

Wimsener Höhle gut voran ging. Dort 

angekommen, bestaunten die Kinder in 

Kleingruppen die Wimsener Höhle und 

tobten sich auf dem Wasserspielplatz aus.   

 

Beim Abschlussgottesdienst präsentierten 

die Kinder ihren Eltern, Großeltern und 

Geschwistern voller Stolz das Lagerlied 

und einen einstudierten Tanz. So beende-

ten wir – trotz Regen – glücklich das 

diesjährige Kinderzeltlager, das auch in 

diesem Jahr als Kooperation des CVJM 

Pfullingen e.V. und dem Bezirksjugendwerk 

Reutlingen veranstaltet wurde.  

Die Wikinger sind los- Zeltlager 2023 

Daniel Beyer 
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Mit 28 Teilnehmenden ging es am 

08.08. um 15 Uhr mit dem Bus in das 

idyllische Frankreich.  

 

Die Fahrt dauerte ungefähr 16 Stunden, 

wodurch am Ende alle erstmal ziemlich 

müde ankamen. Doch das Programm ließ 

nicht lange auf sich warten und die 

Stimmung wurde schnell besser. 

 

Wir hatten ein sehr vielfältiges Programm, 

das z.B. aus Wasserspielen, Wettbewer-

ben, Theaterspielen und gemeinsamem 

Singen bestand. Dies hat uns allen sehr viel 

Freude bereitet, was vor allem an unseren 

tollen Mitarbeitenden gelegen hat, die 

immer mit viel Motivation und ihren 

unübersehbaren Propellerhüten (zu sehen 
auf Seite 12) am Start waren. Zwischen-

durch hatten wir viel freie Zeit, die wir zum 

Baden, Spielen, Chillen und kleinen 

Abstechern in den nahegelegenen Ort 

Ispagnac genutzt haben.  

 

Außerdem haben wir auch größere 

Tagesausflüge gemacht. So erkundeten wir 

beispielsweise einen Tag lang die schöne 

Stadt Avignon. Eine Wanderung durfte 

natürlich auch nicht fehlen, bei der wir die 

wunderschöne Aussicht genossen. Die 

heißen Temperaturen machten uns dabei 

zwar schwer zu schaffen, aber es hat sich 

gelohnt und wir wurden durch ein 

„Mörderspiel“, welches wir nebenher 

spielten, abgelenkt.  

Zuletzt waren wir noch einen Tag auf dem 

Fluss Tarn Kanufahren, wobei wir die 

Stromschnellen alle gut gemeistert und die 

schöne Landschaft bestaunt haben. 

Während der ganzen Zeit lebten wir auf 

einem Zeltplatz. Hier wurden wir von den 

netten Leuten der Go Jugendreisen 

Organisation mit Essen versorgt. Nachts 

schliefen wir auf Luftmatratzen, die sich 

manchmal als echte Challenge herausstell-

ten, da diese es offensichtlich nicht 

mochten, mit Luft gefüllt zu sein. Im 

Gegensatz dazu liebten es die Insekten sich 

in unseren Zelten aufzuhalten und zudem 

wurden wir jeden Morgen mit dem Kolibri-

Lied geweckt. 

 

Es gab auch leider ein paar Verletzungen, 

doch mit einem angehenden Arzt und der 

Lebensweisheit von Carolin 

Gronbach: „Man muss sich 

auch mal dopen im Leben.“ 

schafften wir es alle munter 

durch die Freizeit.  

 

Insgesamt war die Freizeit 

sehr schön und unvergess-

lich. 

Jugendfreizeit in der Tarnschlucht 

Jocelyn Braun, Julia Alfrani,  
Mirjam Schönhals, Luisa Wohnus 
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15 Kinder und Jugendliche besuchten 

das Ferienprogramm der Jugend-

Volleyballmannschaften von CVJM 

und  VfL im Pfullinger Schönbergbad 

 

An einem schwülheißen Sommernachmit-

tag Mitte August trafen sich 15 Kinder und 

Jugendliche im Alter von 8 -14 Jahren  und 

vier Jugendtrainer*innen zum Volleyball-

spielen im Sand vom Pfullinger Schönberg-

bad.  

 

Dieses Mal hatten viele Teilnehmer*innen 

bereits Erfahrung mit Ballsportarten, sei es 

im Schulsport oder im Handball beim VfL, 

gemacht. Deshalb kam recht schnell ein 

Volleyballspiel in Dreiermannschaften 

zustande. Wetterbedingt musste unser 

Nachmittag unterbrochen werden, da ein 

Gewitter aufzog. Doch die meisten 

Teilnehmer*innen blieben im Freibad, so 

dass es danach weiterging.  

Den Anfang des Nachmittags bildeten 

einfache Übungen zur Volleyballtechnik 

Den Abschluss bildete ein Turnier. Eine 

Mannschaft bestand dabei aus drei 

Mitspielern. Als Preise gab es, wie bei den 

Volleyballturnieren auch, Gummibärchen 

für alle.  

 

Verantwortlich für den Nachmittag waren 

Natalija und Sofija Lazic, Hans-Dieter 

Losch und Dominik Rupp. Nun hoffen wir, 

dass einige neue Teilnehmer/innen nach 

den Sommerferien zu den Jugend-

Volleyballmannschaften von CVJM und VfL 

kommen werden.  

 

Nähere Informationen gibt es bei Hans-

Dieter Losch, Tel. (07121) / 7 36 03, oder 

auf den Hompages des CVJM Pfullingen 

oder der Volleyballabteilung vom VfL 

Pfullingen. 

Sommerferienprogramm Jugendvolleyball 

Hans-Dieter Losch 
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Churchnight Kids am 31. Oktober 
Am Montag, 31. Oktober laden wir Kinder 

zwischen 6 und 12 Jahren ein, mit uns den 

Reformationstag auf eine ganz besondere 

Art und Weise zu feiern.  

 

Bei der Churchnight Kids begeben wir uns 

auf die Spuren Martin Luthers und erleben 

einen unvergesslichen Abend in der 

Martinskirche.  

 

Der Abend beginnt um 18.00 Uhr auf dem 

Marktplatz. Dort treffen wir auf Martin 

Luther, der uns begrüßen wird und zum 

weiteren Programm in die Martinskirche 

begleitet. 

 

Dort tauchen wir ein in das Leben Martin 

Luthers. Anschließend hast du die 

Möglichkeit, bei verschiedenen Spielstatio-

nen die Kirche ganz neu zu erleben. Der 

Abend endet mit einem gemeinsamen 

Abschluss gegen 21.00 Uhr. 

 

Tickets gibt es im Vorverkauf im CVJM 

Büro (Marktplatz 2) oder in der Buchhand-

lung am Laiblinsplatz für 2€, an der 

Abendkasse für 3€. Für Eltern gibt es eine 

Elternlounge mit Büchertisch, Spielen und 

der Möglichkeit ins Gespräch zu kommen.  

 

Bei Fragen könnt ihr euch gerne an Jugend

-referentin Carolin Gronbach wenden. 

Sonntagsbrunch am 29.10. 
Nach einem sehr erfolgreichen, 

genüsslichen und informativem ersten 

Sonntagsbrunch im Juli, freuen wir 

uns nun auf einen weiteren Sonntags-

brunch und laden herzlich dazu ein.  

 

Ein Vormittag mit guter Musik und 

leckerem Frühstück in gemütlicher 

Atmosphäre, das bietet der Sonntags-

brunch.  

 

Wir freuen uns, dass Sänger und Songwri-

ter Bastian Benoa mit seinem Programm 

„Abschalten und Auftanken“ zu uns 

kommen wird. Er nimmt uns mit hinein in 

seine Lieder und Texte und schenkt uns 

einen musikalischen Vormittag, bei dem 

natürlich auch wieder ein reichhaltiges 

Brunch- Buffet nicht fehlen darf. 

 

Los geht’s um 9.30 Uhr im PGH. 

Die Kosten betragen 15 Euro pro 

Person. Tickets können bereits 

im Vorfeld im Gemeindebüro 

und im CVJM Büro oder über 

www.ekpfullingen.church-

events.de reserviert werden.  

 

Für Kinder gibt es eine 

Betreuung. Wir bitten um 

Anmeldung erfür, damit wir das 

Angebot besser planen können.  

Carolin Gronbach 
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Schrott ist sein Geld wert!- Darum 

wollen wir für die Finanzierung 

unserer Jungenreferenten - Stelle 

Altmetall sammeln! 

 

Am Freitag, 20. Oktober und Samstag, 

21.Oktober 2023 stehen hierzu für euch auf 

dem Parkplatz der Pfullinger Hallen für die 

Annahme des Altmetalls als Spende die 

Container bereit. 

 

Die Annahmezeit ist am Freitag, 20.10. von 

16:00 bis 19:00 Uhr. 

Am Samstag, 21.10.starten wir um 9:00 

Uhr und sind bis 12:00 Uhr für Sie da. 

 

Falls Sie Hilfe beim Transport benötigen, 

bitten wir um kurze Anmeldung bei  

 

Carolin Gronbach, 

Telefon: 07121 – 78027,  

E-Mail: c.gronbach@cvjm-pfullingen.de 

 

Oder bei Alf Hagmaier,  

Telefon: 0151 – 22204204,  

E-Mail: alf.hagmaier@cvjm-pfullingen.de 

 

Entsorgt werden:  

Metalle, z.B. Stahl, Aluminium, Kupfer, 

Messing, Blei - Kupferkabel, auch isoliert 

Elektromotoren – Schrottabfälle aller Art –

Landmaschinen, ohne Motor und 

Getriebeöl – Maschinen wie zum Beispiel 

Ständerbohrmaschinen, Drehbänke usw. – 

Bleche, z.B. Backbleche, Backformen, 

Dachrinnen usw. – Kochtöpfe und Pfannen 

– Stahl- und Alu-Felgen – Restentleerte 

Fässer und Kanister – Heizkörper – 

Heizkessel – Heizungsrohre – Fahrräder – 

Ölöfen (ölfrei) – Waschmaschinen – 

Armaturen – Wasserhähne, Gartenmöbel 

aus Metall oder Aluminium.    

 

Nicht angenommen werden: 

Batterien - Elektrogeräte – Abfälle – 

Sondermüll – Lacke und Farben – 

Kühlschränke – Kühltruhen – Monitore – 

Fenster – Auto-, LKW- und Traktorreifen. 

 

Der CVJM freut sich, wenn Sie diese 

Aktion zugunsten der Jungenreferentinnen 

Stelle unterstützen! 

 

Bitte geben Sie die Infos auch Nichtlesen 

gerne weiter. Danke! 

Alf Hagmaier 

Schrottsammlung im Oktober 

mailto:carolin.gronbach@cvjm-pfullingen.de
mailto:alf.hagmaier@cvjm-pfullingen.de
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Dolce Vita am 17.11. 

Am 17.11. findet die nächste Dolce Vita 

auf dem Marktplatz statt. Auch der 

CVJM wird sich wieder mit einem 

Angebot beteiligen und lädt herzlich zum 

gemütlichen Abend mit Glühwein und 

Punsch ein. Der Erlös des Abends 

kommt der Kinder- Ski-Freizeit zu Gute.  

ArtNight am 24.11. 

Am Freitag, 24. November sind Frauen 

herzlich zur ArtNight in die Thomaskir-

che eingeladen. Wir starten um 19.30 

Uhr mit einem kleinen Impuls, anschlie-

ßend gibt es verschiedene Weihnachts-

bastelleien, leckere Snacks und 

Getränke. Um eine Spende zur Deckung 

der Unkosten wird gebeten.  

Spielstraße beim  

Pfulbenhock 

Am 8. Oktober lädt der GHV zum Pful-

benhock in der Innenstadt ein. Auch der 

CVJM wird mit einer kleinen Spielstraße 

vertreten sein. Kinder sind herzlich ein-

geladen an verschiedenen Spielstationen 

Stempel zu sammeln, die sie am Ende 

gegen einen kleinen Preis eintauschen 

können.  

Abend für Alle 
Am Samstag, 16.12. findet unser jährli-

cher Abend für Alle statt. Wir laden 

herzlich dazu ein, euch den Termin 

schon mal im Kalender einzutragen. Im 

Rahmen des Abends findet auch die 

Verabschiedung für Jugendreferentin 

Carolin Gronbach statt. Weitere Infos 

dazu werden im November über Web-

site, Amtsblatt und Newsletter bekannt 

geben.  

Treffpunktprogramm Oktober und November 
Der Treffpunkt lädt ein:  

 

06.10.2023 Bibelabend  

  mit Pfarrer H.-M. Fetzer 

  

13.10.2023 Blick ins Fotoarchiv;   

  Bilderquiz   

   

15.10.2023 Sonntagsausflug nach  

  Stuttgart. Stadtrundfahrt mit 

  dem City Tour Bus ( hop on  

  hop off ) and more. 

 

20.10.2023 Mozwikufe  

  (Mostzwiebelkuchenfest)

27.10.2023 Karl Valentin und  

  Lisl Karlstadt.   

 

Zeit- Umstellung auf Winterzeit 

 

03.11.2023 19:00  Bibelabend.   

 

10.11.2023 1848 Die deutsche   

  Revolution-  Deutschland auf 

  dem Weg in die Demokratie.  
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Kinder-Ski-Freizeit 2024 

Frederick Wendehost 

Auf die Ski – fertig – los! 

 

In den Faschingsferien 2024 wollen 

wir wieder gemeinsam Skifahren 

gehen. Wir werden zusammen in 

Feldberg übernachten und im 

gleichnamigen Skigebiet die Pisten 

die Pisten erkunden.  

 

Kinderskifreizeit bedeutet Ski- oder 

Snowboardspaß in Kleingruppen 

auf der Piste. Zudem wollen wir 

gemeinsam kochen, essen, spielen, 

chillen, musizieren und mehr über 

Gott erfahren.  

 

Datum: 13.02. – 18.02.2024 (Di-So)  

Ort: Skigebiet Feldberg, Deutsch-

land Alter: 9-13 Jahre  

Kosten: 490€ / 500€ p. Kind (CVJM

-Mitglieder / Nichtmitglieder)  

 

Was wir bieten:  

• Skipass (5-Skitage)  

• Unterkunft mit Vollverpflegung 

(Selbstversorger)  

• An- und Abreise in Kleinbussen• 

Pädagogische Betreuung (kein Skikurs) 

 

 

• Ski- oder Snowboardfahren in Kleingrup-

pen  

• Rahmenprogramm neben dem Skifahren  

 

Was eure Kinder mitbringen müssen:  

• Selbständigkeit auf und neben der Piste  

• Fortgeschrittenes Ski- oder Snowboard-

fahren  

 

Anmeldung- bitte per Mail : Bis zum 

15.12.2023 an skifreizeit@cvjm-

pfullingen.de  

 

Noch Fragen?: Im Januar 2024 wird es 

nach Anmeldeschluss einen Elternabend 

geben, ansonsten per E-Mail an skifrei-

zeit@cvjm-pfullingen.de 

Hans
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„Langsam wird es Ernst,…“ 

 

Wie sicher schon einige mitbekommen 

haben, werde ich mit dem Jahreswechsel 

auch meine Stelle wechseln.  

 

Nach inzwischen sieben Jahren hier im 

CVJM erwartet mich nun eine neue 

Aufgabe als Bezirksjugendreferentin im 

Kirchenbezirk Bad Urach- Münsingen. Der 

Abschied aus dem CVJM fällt mir schwer, 

denn ich bin wirklich dankbar für die 

vergangen Jahre hier bei Euch. Aber nun 

gab es für mich die Möglichkeit für eine 

neue berufliche Aufgabe, die ich gerne 

ergreifen möchte.  

 

Jetzt heißt es langsam den Abschied 

vorzubereiten, die „letzten Male“ zu 

genießen und alles für eine mögliche 

Nachfolgerin oder einen Nachfolger 

vorzubereiten. Die Stelle ist ausgeschrie-

ben und wir hoffen, bald jemanden zu 

finden.  

 

Meine Verabschiedung wird am Samstag, 

16.12. im Rahmen des Abend für Alle 

stattfinden und ich freue mich darauf, 

diesen Abend mit euch zu verbringen.  

Carolin Gronbach verlässt den CVJM 

Carolin Gronbach 

Beinahe nahtlos 

können wir im 

Freizeitheim 

Brönnlensteich 

unseren neuen 

Hausmeister 

begrüßen! 

 

Martin Pfahler wird 

ab Oktober in die 

Wohnung im 

Freizeitheim einziehen und übernimmt 

hiermit die Aufgaben der Hausverwaltung 

Freizeitheim.  

 

Wir wünschen Martin Pfahler einen guten 

Einstieg und Gottes Segen!  

 

Nachtrag: 

Silva und Julian waren natürlich 4,5 Jahre 

im Freizeitheim da! Danke euch beiden 

nochmals!  

Neuer Hausmeister im Freizeitheim 
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Der VR hat sich Ende letzten Jahres 

entschieden, die noch ausstehende 

Gestaltung unseres Spielplatzes am 

Freizeitheim, die 2017 bei der 

Sanierung zurückgestellt worden 

war, zu ergänzen.  

 

Im Juli war es so weit:  die Firma Janko 

aus Bad Urach hat mit Ergänzungen wie 

Tarzanbrücke, vier Hängepalisaden, 

Balancierstamm, Spielpodest und 14 

Hangstufen mit Seil unsren Spielplatz für 

die kleinen Gäste noch attraktiver 

gemacht. Wir wünschen allen Nutzerinnen 

und Nutzern viel Spaß! 

 

Beim dazugehörenden Arbeitseinsatz 

haben sich die Helfer der Zuwegung zum 

Bocciaplatz angenommen. Hier wurde die 

Zuwegung ausgehoben und eingeschottert!  

 

Danke an alle Helferinnen und Helfer und 

der Firma Janko Spielgeräte!  

Spielplatzerweiterung im Freizeitheim 

Alf Hagmaier 
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Oktober 

01.10.  PerPedes 
11.00 Uhr, Pfullinger Hal-

len  

06.10. ArtNight für Frauen 

19.30 Uhr, Thomaskirche 

 

08.10. TKKG- Auf Achse 

14.00 Uhr,  

Treffpunkt Thomaskirche 

08.10. Spielstraße beim 

Pfulbenhock 
Ab 13.00 Uhr, Passyplatz 

19.10. Verantwortlichenrat 
19.30 Uhr, PGH 

20.10 Schrottsammlung 
16.00-19.00 Uhr 

Pfullinger Hallen 

21.10.  Schrottsammlung 
9.00-12.00 Uhr 

Pfullinger Hallen 

22.10. Little Talks 
18.30 Uhr, PGH 

29.10. Sonntagsbrunch 
9.30 Uhr mit Bastian 

Benoa 

31.10. Churchnight Kids 
18.00 Uhr, Martinskirche 

Alle aktuellen Termine  

findet ihr auf unserer Website unter  

www.cvjm-pfullingen.de 

Termine - Termine - Termine 

November 

05.11. PerPedes 
11.00 Uhr,  

Pfullinger Hallen  

10.-

12.11. 

Wochenende des 

Verantwortlichenrat 
Freizeitheim 

12.11. TKKG- Auf Achse 
14.00 Uhr,  

Treffpunkt Thomaskirche 

17.11. Dolce Vita 
Ab 17.00 Uhr, 

Marktplatz 

24.11. ArtNight für Frauen 

19.30 Uhr, Thomaskir-

che 
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Benjamin Lindner 
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